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Verborgene Lebensmotivationen 
 
Wenn es nicht zu verrückt wäre, möchte man für den Umgang mit dem neuen Buch 
Neumond-Horoskope von Eva Stangenberg folgenden Vorschlag machen: Das Buch 
kaufen, sich (einen ganzen oder halben Mondumlauf lang) zurückziehen und in kleinen, 
aufmerksamen Schritten den klugen Analysen der Autorin am Beispiel des eigenen 
Horoskops folgen. Anschaulicher kann man seinen Lebens-«Auftrag» und seine einem 
selbst verborgenen, für andere jedoch spürbaren Anlagen und zukünftig zu realisierenden 
Potenziale nicht kennenlernen. 
  
Ausgehend von der Frage «Wozu (zu welchem Zweck, final) und nicht warum (weil, 
kausal) sind wir auf der Welt» werden hier das vorgeburtliche Neumondhoroskop im 
Sinne einer «Hintergrundmusik» und drei nachgeburtliche Neumondhoroskope im Sinne 
einer zu bewältigenden Aufgabe, einer Neuorientierung und der Essenz des Lebens in 
ihrem astronomischen Zustandekommen vorgestellt und astrologisch sehr detailliert 
analysiert. Immer mit Bezug auf die Radix, unter besonderer Berücksichtigung der 
Verteilung der Elemente (!) und in sinnvollen Vergleichen mit dem jahreszeitlichen Lauf 
der Sonne durch den Tierkreis. Auf diese Weise eröffnet Stangenberg nicht nur tiefere 
Einsichten in die Wesens-«Vergangenheit», sondern auch in eine zukünftig mögliche 
Wesens-«Entwicklung» eines Menschen. Dass sie dabei in der Beschreibung der 
wechselnden Signaturen und deren wechselweisen Bezüge zueinander nicht astrologisch-
akademisch, sonder sehr behutsam und einfühlsam vorgeht, zeichnet das Buch in 
besonderer Weise aus. Dass Fallbeispiele (zum Beispiel Gerhard Schröder, Joschka 
Fischer, Sigmund Freud, C. G. Jung u.v.a.) die Analysen eines Autors bestätigen, ist nicht 
anders zu erwarten. Stangenberg gelingt es aber darüber hinaus, aus der Radix nicht 
unmittelbar ablesbare, für die Betroffenen aber bedeutsame Lebenseinschnitte, über die 
Neumondhoroskope – fast möchte man sagen, als gleichsam zwingend und notwendig 
(eine vorliegende Not wendend) – darzustellen.  
  
Wer also über seine eigenen, ihm wesentlich verborgenen Lebensmotivationen (und die 
seiner Klienten) wirklich etwas wissen möchte, kommt an diesem Buch nicht vorbei. 
  

–Peter Schlapp 


